
Achtetdarauf. daß die

.
von euch gekauften Hüte

/ / */II/l // vorstehendeHandelsmarke

//VZ »haben, da dies eine Ga»

rantie des rechten Preises

Viele Offerten, welche Preise
demolirr»

Damen und Kinder Hüten

Is<> Damin und Kinder garnirle Hute !! <>> tuprnd Kind» vawn Hute, (ientS !
Verlaufspreis Pl.<9. Lerlaufsprei« IS S.

IM Kind» Legd-rn Hüte mit verziertem i >" Dutzend Kind« Vawn Kappen, SS iientS ;
Rande, k3,s» ; Verkaufspreis kl.t». L-rkaufsprei» wC.

Bplj, ""

Avenne.
Laßt eure Pelze aufbewahren.

Der beste und billigste Platz zu», Ankauf vvn

Groeeries und frischem Fleisch,
Hol;-, Korb- und Blechwimren und Patent-Medizinen jeder Art

ComtlMs Castj Store,
gegenüber de», VonrtbauS,

uud Adnins Avenue.
Beste« Patent Mehl per Faß t-t>2s > Lvoner Wurst 8
Bestes gamilien-Medl, per gaß PI ik» Blutwurst 8
SW Mevl, Sil Pfd. Sa-« 8» ! «ra.wurst I2j

s»el ','',','' M
Gpeisetessel jeder Größe ! Cduck Roast 8
Limburger Käse It Round Steak I»
Schweizer Käse I!> I Anderes Fleisch dester Qualität im Verhältniß,
Brilt Käse Ii !

Unser Laden wird von einem erfahrenen deutschen Metzger geleitet. Fleisch
stets frisch, Würste die besten in der Stadt. vor und überzeugt euch.

sabrizirt in sechs Tagen in der Pills-
bury's " Mühle, und über eine Mil-

I verflossenen V Monaten 'l
5< T» V sabrizirt, Äetrieb ö Tage in der H

Woche, der höchste Ertrag von irgend einer Mühle in der Welt. Herr
Pillsbury, der Manager von der Pillsbury Mühle, fordert irgend
eine Muhle in der Welt aus 15,000 Faß in einem Betrieb von i> Tagen
gleichzukommen. Die Pillsbury Washburn Klour Mills Co,, Limited, ist
nicht allein die größte Mühle der Welt, son- «.«

S dern ste liefert auch da«

Verlangt Gebraucht

nur
XXXX 5

kein anderes.

WMM ??

ZC. P. Matthews, Tons Co.,
v.nnwi°.m.,, Seranton, Pa.

A Gonrad Sk Tohn,

Berficherungs-Agenten,

Germania
HedtuSderstcherunffS - G srllschast

«SN Stew Bork,

Unfall! ftidelitii und «ialaulw, ?I.

<»uit»dle g, Prooidence, R> I, Uniled
Giremui'«, Ptziladelpdia Pa

. . Die . .

Hunt <k Connell Co.

Baumeister s (^isenninaren,

Elektrische Fächer,
wag und elektrische Airtures,

Äamineinfaffunfte»,

Lefenqitter und Ziegeln.

434 Lackawanna Adenur.

Lieb' Vaterland, magst ruhig sein.
Kaum bedeutender als ein Sturm im

Glase Wasser war die burschikose Rem-
pelei zwischen den beiden deutschen Prin-
zen?dem bayerischen Kronprinzen und
dem preußischen Prinzen Heinrich?an
der gastfreundlichen Tasel de« neuge-
krönten Zaren. Aus deutscher Seile
wäre über dem Zwischenfall schon längst
Gras gewachsen, wenn nicht die auswär-

tige Sensationspresse, der englische Ober-
kabelmeier Labouchere an der Spitze, den
Vorfallüber Gebühr aufgebauscht hätte.
Sie wollen dem Auslande den Glauben
beibringen, als ob dieser Vorfall ein
Zymptom von den im Innern des Deut-

schen Reiches lauernden ernsten Gefahren
für dessen gesicherten Bestand sei. Bayern
habe bereit« unzweifelhafte Gelüste an
cen Tag gelegt, die Schranken der deut-
schen Verfassung zu durchbrechen, sein«
souveräne Selbstständigkeit zuiückzuge-

Die Kabelineierfippe mag nur derglei-
chen Tollheilen mebr vom Stapel lassen
Je mehr, je bessere Beweife liefert sie nur
von ihrer gänzlichen Ignoranz deutscher
Verhältnisse. Die deutsche Verfassung
ist zu sehr gesestigl, um nicht über dem
Bierjungen - Comment seiner ehemals
souveränen Fürsten hoch erhaben zu
stehen. Die gemeinsame Heeresversaff-

so mächtige und unzerreißbare Bürgschaf-
ten für den Bestand des deutschen Reich«,
daß die Katzbalgerei seiner Fürsten?wie
neulich am Strande der Moskau?auch

de« mächtigen Staat«schiffe« verursachen
kann. Recht hatte der Bayer allerding«,
wenn erdem Bruder Preuß zurief - ?Wir

sallen des Deutschen Katseis!" Denn
der Deutsche Kaiser ist nur Präsident des

Bundes der deutschen Fürsten, und in

BefedKhaber des deutschen Reichsheeres

Germania sollte den beiden ungezogenen
Prinzenknaben die Höschen recht stramm
zieben. Das wäre ihre angemessene
Strafe. Aber die deutsche Reichsver-
fasjung gefährden?!

Die Größe Oom Paul's, des alten
tapferen und klugen Präsidenten der
Transvaal-Republik, wird auch von der

englisch-amerikanischen Presse mehr und
mehr anerkannt. So sagt da« Chicago
Chronic!«, das angesehene Organ der
Gutgeld » Demokratie: ?Durch seine
Leistungen und Erfolge steht Präsident
Krüger da als einer der hervorragendsten
Staatsmänner und Diplomaten unserer
Zeit. Er hat vom Beginn der Verwickel-
ungen bis jetzt keinen falschen Schritt ge-
than. Gefällig und geschmeidig, wo
etwas Nachgiebigkeit nöthig war »er-
harrte er mit der verbissensten Hartnäckig-
keit bei dem Grundprinzip, daß die süd-
afrikanische Republik ihren unabhängigen
Bestand aufrecht hält und daß bewaffnete
Eindringlinge in ihr Gebiet bestraft wer-
den müssen. Er hat in jedem Punkte ge-
siegt. Unter den Diplomaten des Zeit-
alter« kommt er gleich hinter Bismarck.
Groß ist Oom Paul".

nationalen Finanzen in einem Artikel an
den ?Sekretär de« Schatzamtes" bespre-
chen, welcher in der August-Ausgabe des
'Nie l.a<j!ei>' limine Journal erscheinen
wird. Er wird gemessen den Ursprung
unseres finanziellen System« beleuchten;
seine Ausdehnung oder Entwickelung;
wie die Nation ihr Einkommen «rzielt und
ihre Gelde, »»«giebt; und die Fehler
unsere« Finanzsystem« klarlegen. Ueber
die Methoden sprechend, die nöthig sind,
um unsere Goldreserve zu erhalten,
erklärt sich General Harrifon sehr
absprechend und sagt, daß ?die ge-
genwärtige Situation sei absurd, wenn
sie nicht so drohend wäre". Die Erhöh-
ung oder Verminderung der Goldreserve,
behauptet der Ex-Präsident, affektirt alle
Interessen gewaltig, und ?die Beseitig-
ung der bestehenden Zustände wird eine

genwärtigen Methoden extrem schwierig
sei. Ueber diesen Punkt sagt er : ?Wenn
fünfzig Dollar« genügen würden, um
»50,0V0,0V0 im Schatzamt« zu haltin,
so dürst« der Sekretär jene kleine Summe

verkaufen, um es zurück zu bekommen.
Das Resultat ist, daß die Banken und
Makler ost im Stande sind, das Schatz-
amt als Spielball zu benützen. Ein
Finanz-Institut, dessen Behörde seine
Geschäfte öffentlich verwaltet, ist im
Nachtheile".

Abstauber.
Für das Abstäuben von Bildern sollte

gebleichter Hauschildscher Baumwolle Nr.

herstellt. Man schließt 4 Weiße Lustma-
schen zu einem Rmge, häkelt in diesen 2
Kcttenmaschen, 3 seste Maschen und k
Stäbchen und arbeitet dann immer mit

Maschen. Der eigenliiche Abstäuber be»
steht au» 40 etwa 12 cm langen Bän-
dern, die zur Hälfte rot, zur Hälfte weih
gehäkelt werden. Zu jedem einzelnen
schlägt man 50 Luftmafchen auf und
häkelt daraus 2 Touren feste Maschen,

scheu den anderen ein, damit die Form
de« Abftäuber« zierlicher wird. Durch
das untere Loch bindet man eine große

wenden, welche die Behandlung mit einer
BUrste nicht vertragen.

Die Altersbestimmung beim
Vferde.

Beim Pferde da« Alter zu erkennen.
Will ich Euch diese Regeln nennen ;
Am besten sieht man'« an den Zähnen,
Da« ist im Borau« zu erwähnen.
Zeil Alter« ist e« festgestellt:
Da« Pferd kommt zahnlo« auf die Welt.

Beim Fohlen schon die Zähneplagen ;
Neun «olle Monat dann vergeh »,

Bi« alle Zähn' im Maule steh'n,
Der Hengst hat vierzig Stück?da« Weib

ich,
Die Stute meist nur sech«unddreißig,
Weil ihr die Hackenzähne fehlen,
Zwöls Schneidezähne thut man zählen !>

An Backenzähnen hat der Gaul
Itets vierundzwanzig Stück im Maul.
Mit zwei und einem halben Jahre.
Verschwinden die zwei Mittelpaare

Der Schneidezähne, die man auch
Wohl Zange» nennt nach altem Brauch.
Jedoch nach vierzehn Tagen schnelle
Erscheinen größere an der Stelle.
Mit drei und einem halben Jahre,
Wechseln dann die nächsten Paare,
Die man, wie allgemein bekannt,
Die Mittelzähne hat genannt,

Mit viereinhalb Jahr hat der Gaul
Acht neue Schneidezahn' im Maul.
Die letzten Schneidezähnepaare
Wechseln dann im fünften Jahre,
Die, weil sie an den Ecken steh'n,
jsür Kenner unter Eckzähn' geh'n.

mußt nun weiterhin erlernen
Das Pferd zu schätzen nach den Kernen,
Wofür man, wie ich oft gesunden.
Auch ?Kennung", ?Bohnen" sagt und

?Kunden".
Erläuternd ist hier zu erzählen.
Daß . Kunden ' jene schwarzen Höhlen
Der Zahnesfläche sind, die wir

Erschau'n bei jedem jungen Thier.
Im fünften Jahre hat da« Pferd
Die Kerne sämmtlich unversehrt.
Im sechsten Jahre sind die Kunden
Der Zangen beinahe ganz verschwunden.
Im siebenten Bollendungsjahre
Sind abgenutzt die nächsten Paare,
Äi« endlich in dem Eckzahnpaar'
Der Kern erlischt im achten Jahr'.
Nun wird der Aller«nach>vei» schwerer,
Doch sagte mir mein kund'ger Lehrer,
Man hätte nur am Oberkiefer
Noch Anhalt, wo die Kunden tiefer.
Am ob'ren Eckzahn' findet man

Auch wohl den Einbitz dann und wann.
Der aber und zwar wohlbegründet,

Nach dreien Jahren schon verschwindet.
Auch stumpft sich schon der Hackenzahn,
Setzt an der Basis Zahnstein an.
Bon zwölfen bi« zu sechzehn Jahren
Kann man?ist man nicht sehr erfah.

Ren

Da« Alter ziemlich schwer taxiren
Und läßt d'rum leicht sich irre führen.
Man sucht und findet dann die Norm
Der Schätzung nach da« Zahne« Form.
Bei jungen Pferden ist die Krone
Oval gestaltet, zeigt die Bohne,
Mit dreizehn Jahren zeigt sich dann

Schon rundlicher der Schneidezahn,
Bi« später diese Form auch weicht,
Die Fläche sich al« Dreieck zeigt.
Nach achtzehn Jahren wird zumal
Die Form des Zahns verkehrt oval,
Den Zahn auch von der Seit' betrachte
Und dieses Merkmal dann beachte:
Bei jungen Pferden wirst Du seh n
Die beiden Zahnreih'n senkrecht stehn.
Auch treffen sich die Flächen beider
Nur mit dem vorderen Rande leider.
I« mehr nun Jahre zählt der Gaul,

Je schräger stell'» sie sich im Maul i
Die Reibeflächen, wunderbar,
Steh'n sest dann aufeinander gar.
Man sieh« bann auch bei alten Pferden
Die Zähne lang und länger werden,
Und endlich treten sie, o Graus,
Als Dreieck au« dem Maul heraus.
Da« ist die Zeit, in der das Pferd
Mit Müh' sein Futter nur verzehrt.
Du mußt nun, soll's noch länger leben.
Da« Futter ihm geschrotet geben.

Taubheit kann nicht geheilt werden

i gagirt.

> Liefert Vre Office de« ?Wochenblatt".

vermischt«» Inland.

Anton W> Keller von Süd»Dakota zum

Eifindahn.Sekuriläten betrug Ij bis 3
Punkte.

Der Postvffice Distrikt von Phila-

und hat 69l Clerks, 7tiS Briefträger, 25

Verkaufst, llen. Während des Jahres
823,50 und die Ausgaben t1,422,1k2,»
i>4.

Au Bridgewater Corners, V>.,

Stelle getödtei, Wm. Cowdry tödtlich

drang Frl. Birdie North, die nach Buf-

Allegheny, Pa.. ereignete
sich Samstag Abend eine Naturgas. Ex-
plosion infolge einer schadhaften Röhre

fchlimm, drei davon sogar lebensgefähr-
lich verletzt, nämlich August Stilzer, 38

Jahre alt, Ada Stilzer, IL, John
Broocks, 30, und Frank Marshall, 3V

Nach etwa 7ijährigem vestehen
schloß eine der bekanntesten Wohlthätig»
keits-Anstalten Cincinnaii«, das Union
Bethel, ihre Thüren. Die Anstalt er-
füllt-, der Ansicht ihrer Direktoren nach,
nicht mehr ihren Zweck Da sich all-

der Stadt verwandelte und damit die
Bevölkerung sich zum größten Theile
verzog, konnte die Anstalt in ihrer gegen-
wärtigen Lage nicht mehr so gute Dienste

William Kruse, seit 3l Jahren

S.A. Auffmordt >k Co. in New Hork,
wird vermißt, und e« heißt, er sei nach
Europa gereist. Als sein Privat-Kaffen-
schrank geöffnet wurde, fand man, daß
Wertbpapiere im Betrage von vielen
laufenden von Dollars, die meistens
Freunden gehörten, fehlten. Experten
sind feit dieser Entdeckung mit der Unter-
suchung der Bücher der Firma beschäf-
tigt. Kruse hat in der Wall Straße
fpeluUrt und viel Geld verloren, das er
großentheil» von seinen Freunden geborgt
hatte. Keine Werthpapiere der Firma
werden vermißt.

In Jronwood, Mich,, sind am
Samstag alle Gruben der ?Metiopoliian
Eisen und Land Co", geschloffen und

mindesten« !5<X) Bergleute außer Arbeit
gefetzt worden. Die Metropolitan
Gruppe von Gruben umfaßt die Norrie,
East Norrie und Pabst Gruben mit einer

jährlichen Ausfuhr von ungefähr I,(XX),»
0R) Tonnen Erz. Die Ursache der
Schließung ist die geringe Nachfrage
nach Er» und die Thatsache, daß sie un.
gefähr SW.OOO Tonnen Erz in Vorrath
haben. D>e Arbeitskräfte wurden vor
ungefähr einem Monat reduzirt und hat
die Gefchäflsltitung alle möglichen An-
strengungen gemacht, um ihre Produkte

Der New?)ork ?Adver Ufer" sagte

ungswerke, als irgendwo in der Well be>
stehen, werden in Fort Wadsworth und

von ungefähr <I(),(XX>,<XIO gebaut wer-
den, Und da« ist nur der Anfang zur
Ausführung des Projektes, New Aork in

einer Weise zu befestigen, daß es sich
selbst gegen äußere Feinde vertheidigen
kann.

Der Bau wird von Zeit zu Zeit fort,
gesetzt werden, bi« die ausgedehnten
Pläne vollständig au«geführt sind, und
da« wird im Ganzen die Summe vo>>

tSO.ovo.OW erfordern. In Fort
Wadsworlh werden neue Fori« errich
tet werden, »ie sich eine Meile südlich
von den jetzigen Barracken ausdehnen,

beinahe von Fort Wadswoith bis nach
South Beach. Aus dieser Landstrecke

! wird eine fortgesetzte Linie von Forts ge.
> baut werden, welche mit 25 Geschützen

reichen, um schon allein New I»rl
beschützen zukönnen."

«usland.

I» der Garnison Chemnitz, Sach-sen. sind SO Soldaten erkrankt. Man
befürchtet, daß es sich um Trichinose-
Fälle handelt.

Die Malerin v. Levetzow hat in
Berlin Selbstmord begangen. Ueber
das Motiv der That verlautet soweit noch
Nichts.

Der neuernannte preußische Han-
delsmmifter Brefeld hat das Amt nun-
mebr auch praktisch durch Uebernahme

Kaiser einen Bericht unterbreitet, in dem
das Perbot des Duellirens in der deutschen
Armee empfohlen wird.

Die Stadt Altona hat den kom-

Oberst der Kavallerie Grasen v. Wal-

? In Kassel ist der frühere Dienst-

rende Unwesen nicht eindämmen. Wie-
der hat ein Duell mit tödtlichem Aus-
gange stattgefunden. In München hat

Hamburg erschien.
Oberhosprediger Kögelist in Ber-

lin gestorben. Er gehörte zu den Mh-

sluß aus. Er galt als einer der ersten
Kanzelredner Deutschland's.

Ein wunderbarer Fall von Selbst-
mord ist in Nieder-Oertmannsdorf, im
Regierungsbezirk Liegnitz, pasjirt. Ein
dortiges betagte« Ehepaar hat sich aus
die alten Eltern eine Last waren, ver-
giftet. Die Kinder sind verhaftet wor-
den.

in der Errichtung von Telegraphenlinien
speziell ausgebildet und die Kavallerie-
Offiziere erlernen das Telegraphiren.
Bei den nächsten m Schlesien stattfinden-
den Kaisermanövern sollen mit diesem

Versuche gemacht werden.
Das Dorf Grabko im Regierungs-

bezirk Frankfurt a. d. O. ist von einer
schweren Feuersbrunst heimgesucht wor-
den. Acht Anwesen sind eingeäschert.
Auch in diesem Falle ist es ohne Verlust
eines Menschenleben« nicht abgegangen.
Eine Frau, Namens Janke, ist im
Rauche erstickt.

Die Wiener Tischlermeister haben

sei, gegenüber, deren hoch geschraubte
Forderungen sie nicht zu gewähren ent-

schloffen sind, das Prävenire gespielt.
Kraft eine« einmüthig gefaßten Beschlus-
ses der Meister sind in Wien sämmtliche
Tischlerwerkstätten geschloffen.

Der Reichstag hat am S. Juli mit
522 gegen 48 Stimmen und unter gro-

ßem Jubel da« neu« Bürgerliche Gesetz-
buch angenommen. Der Paragraph, der
unheilbare Geiste«krankheit zu einem
gültigen Ehefche>dung«grund macht, der
aber >m Lause der Debatte, die der zwei-
ten Lesung de« Gesetzes vorherging, ge-
strichen wurde, ist dem Gesetze wieder
eingefügt worden.

Ein Arsenal der Festung Metz in
der Nähe des Fort« Mosel gerieth vor-
gehenden Nacht inBrand. Große Auf-
regung entstand unter den Bewohnern
der Umgegend, da sich in dem Arsenal

explodirte und fünf Mann wurden getöd-
tet, vierzehn verwundet.

Major Wißmann erklärte in einem
Interview, warum er asrikainüde ist.
Er beklagte sich bitter darüber, daß es ihm
nicht gelingen wolle, deutsche Kapitalisten

der Bau einer Eisenbahnlinie von der

Küste nach dem Innern gesichert sei.
Wenn das kein Kapital anlocke, so sei
übeihaupt jeder Schritt in dieser Angele-
genheit ?verlorene Liebesmüh"'.

ungen statt bezüglich des uneiquicklichen
> Zwischenfalls, der sich bei dem Bankett
i während der Krönungsseierlichkeilen de«

k »S" Das ?Wochenblatt" enthält alle
Nachrichten und tostet nur tZ.VV.

Die Verxanxenkeit

Die?ukunit
Die l'katsacke, 6ass

3arssparillA tausencl ändere
Icurirt ist slckerlick ein

Orunc! an-unek-
rnen, class es L!e Icuriren vird.
Ls mackt reines, reickes,
sun6es stsrlct un 6

IcräktiZt «jie Nerven uncl
inackt 6as L)stem
stsrlc. L!e nickt

I^oo^s
Icurirt

Eisen und Stahl.
Amboße, BlasbSlge,
SchraubstScke, Hämmer,
Riegeln, Schrauben,
Achsenbleche, Hufeisen.

Wagner- n«d Schmiede-
Artikel.

Bittenbender Li <50.,
Franklin Avenue,

Gcranton, Pa.

Möbeln...
Kür de« größten Borratb bei

der Auswahl,

Kür luverlästige Artikel nnd

Unbedingt
einem . . .

Preise...
wodurch unser Geschäft für

Käufer zu einem angeneh-
men gemacht wird,

gehet ,u

Hill «K Conncll's,
l3> nnd 133

Washington Avenue.

Wo kaust man

am besten
Porzellan, Glaswaaren, öric-»-Lric,
Lampen, SilberplattiNe Waaren, etc.,

fragt man sich häufig?

Lonis Rnppre«bt,
Nachfolger »on Eugen Mederg,

231 Penn «drnue, Senmt»». Pa..

Aus gelieferten Haaren werden

Haarkcttrn
Dämel, < Fnfnren und f»n»i«e

Echmui«s»chtn »US Hinren -nqeferti,,.
bei

Wiener Frisenr Parlors,
«17 Laekawanna N»r««c.

bha«.Z-»g, F. Kapmepe.

Zang « Co..
Dampf Bottliug Werke.

KSK Penn Avenue.

krau ixn-Soda, Oirch-Bier, S-dawaffer, Ga».saparilla, Seliers-Wafirr, velfast «inger

Lage,die. und Porter «n «laschen fiir »e»
vauSgedrauch «erden »ostenfeei «»>« H,»« »».

liefert. N«, SSZ.
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